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Glückwünsche zum Jubiläum des BAF 



Antifaschist ml wtehdssr Ssltnag gegen 
das dsulsChe - GsschchiE urd 

für circ: Oeee-lechaR 

Deshalb isl es pul, unss es rinn cibt, Zum 
M c^t^iriFlgg det B^F graduiere- ich 
Euch ganz: hErzich Lnd wünsche Euch 
■.viaiterTiri viel Kran und Mut IDr Euer Ein- 
gagamsn C 

Joachim Flacher fDFGTVK ErEffleji) 


Das men ad liehe ."diltci ungsslat: unseres 
Landeevefbandae wird 20! Im Juli J 9B1 
cfschicn anstelle hekbagraphierter Rurd- 
hiiete an die Mllgäadar de eräte Ausgabe 
ries BAR. In dieser Ausga de ms ehrten wir 
gerne einige unserer Laswzu Wort fcürn- 
Ttm i^tan Wr halten w gebeten, in 
_wci orci Sätzen aufzuschretiaen. was 
innen der Bremer Antifaschist 'ige-gab-sn 
haC' und wew ar such heirte nrah Sinn¬ 
voll aT 


ftalnmind 


'Dar Bremijr Artüfletfltet, «? 
habt- ich ihn minier empfji: 
dan, «st mt sensn Infomia- 
- emen und menurgsbidc’n- 
dan Beiträgen ehe bewe- 
gande Kmtl Tür MenBchllch- 
ket, ror flirFH VVst Dh*ie Fa¬ 
schismus und Krieg. Ich 

habe wate Ideen und Anre- 
gungen auch für die Landes- 
varahlg un-g Nüfdftieh- 

Wcslfalan CFitnnhiTUfi ken- 

irer- Dellir bedanke ich 

-nicJiV 


Jjpp Anganrort ILBndat- 

ur-rsilzcndc- - der VVtd-HclA 


"Zum HHÄhhgen JUbiläufil des Bremer 
Airtifaschwl mHn?n herzlichen Glück¬ 
wunsch. Dia Zet_ing r. l ein wichtiges br.- 
degiied. mit dar stei? hIIh Mftgfleder er¬ 
reicht und In die Arbeit einbE-zogen vmr- 
dan bdfvivn. "fch per&Unflch Reue mich 
immer auf Euer Wart" 


Aitriwi H«u*er [Ehrenvcfartoarxlef dar 

WI^BdAj 

‘Dtank git den vielen An- 

örasshlBte-n, die alch 

slanc gzu Wart m^kten 
Wicht nur ich aus Mock- 
Inngii-g - tforpummern 
arYipftlda die in Bremer 
■Vidrfesthl« venöltent- 

l.chlen Würf.T^Sdi.n]ftii 
alB eina wertvolle Anre¬ 
gung Im Kampf gegen 
RachisflKtr^mi&rriut und 
Wectaachiarnus. Ande- 
rgr»(5 SBfeen u*|a Arti¬ 
kel Anregungen, mssn- 
tendere Jungan Mam 
-sehen anlifasohisliEijI-p^ 
Werte zu vanYiüteh’ 


KiHbe Marlin (Landas- 
vürsilzende def WdkV 

BdA Mttc^tJibiurg-Vor- 


&e v"'/h.i-Frd.H. mit BücharliBüh «m Malzat{Fote Emet VagtJ 


NRW) 

''Der 'Bremer ArrliFasichiir vermblEll - rinn 
Ba lin aln artschauighee Bid Cflwfdlt Ak- 
twOaten rter örsmer VVTM und Rira Zu- 
aammflnaröHt annenftn dgmgkrjli- 
schen Kräften gegen die neafaschisti- 
«chan Umfrlebe. Er viretaht aa auch gut, 
bewahr entwerte TradrÜDnen des anbfa- 
echlBUachen Kampfes im 20. Jahrtiundart 
zu vermitteln. Ich mWüa £ua^ Blad nicht 

misSErf. 


' D ft-Anti Fisch Artflr| 5 krgtt gnd in 

dan tfwgarigenaii Jalre.-i das PmjekL In«- 
teng^n^iB FnadanBBChuia Brsfinan im 
Öurge’haus haben set wetem Jahran mH 
Euch r aji dsLlmlllun zusammEfigea±iEi- 
tet 

Unsere gemflinsgma AurtnerkJaamRet glt 
nach wie vor auch der ne cfa sch Ätschen 

unn iaohtsmdtcalen Szena \w linearem 
Lsrde Dass dies ist, zeigen di? Ak- 
hvTldteP’ der rechbcradicalen sNPD in 
&Em*u-hord." 


pdmmBmJ 

"Gerede in den leizlcn Jahren vh in 3m- 
man der rutsche Jbumaliamuä einer =n- 
ggp^sften Bar^htarsteUung weichen 
musste, war Für muh der BAF ^npwKtl- 
üga Lektüre. BaiapiehaK nehme ich die 
hsterschfln KUcRölcKa wn WH^ Huv 
ddrtmar^. eis ersdireckende Raullaipni 
zrt heutigen DaachehniBaen zaigen, ocer 

de Wieueqgabe won Rcccr dm tifii £5$- 
dankvarenatakur^eri der VVN-Bd4 ge- 
hekgn ^jrden. Bo kann Ich Gehörte 


Fifld D^ilWm ^WErteandair daa VVdW- 

BdA) 

Keine dü Jahre nach Endo da; 2wpften 


Gerd! Mayer {GäKhifkKihrtr nämens 
des Ourtr^memenn-OafaerhHUBaa In 
VegE^ack) 


noch einmal überdunkim 

Ich dank* den Rgflsikjpyngpi de? BAF Kr 
ihre b^hafge ehrenanitkehe Arbeh und 


Wahkriegea hat Daufechlend wieder Kr»eg 
g^hDhrt, wird hiar op&r Nadw^atote da- 
bsUeiL blühen FremdenfendlichkeH. Fa- 
■idirEh’cE- und Ultrarism^ auf, verdient 
das At^irichl dia^an Hamen »ucht mahr, 

werden Jvlenschen nürdi Abschiebung an 
Leih und Leben gefährdet. Der Dremer 


"Für mich st der RAF boi winhhg^* Medi¬ 
um dirGagan^TTanOtchket in Bremer r 

Rainer Habel |G±denkstattenbeaurb-agter 
def "Btamsr Arhaitsgemein^hatl ehe- 
mfl^ v*riHgtar Ecclaktemokraten" und 
Mrt-Indslcf 1 ÜkTen fUr £z:ge k ) 


Enschs iMa^i viel Kraft tora tXiröHhal- 

len in der kämmenden Zcif. 

Inpebcing Kromor ^MshnwscÖanJreuJ 

weiter genl's auf LEcre j 













Aur dar Suche i ^t-h dem Aprt-Scharz in 
üer "Kur*r-am-SDnmag^uaga , oe r ' ,>üm 
01. April 2M1 vwrde ch lihwhaupt nüM 
bzw Kaum Rindig, bB ich den Artikel VW1 
£nka ThflE "B-Sfrareto-Kdmmert - dies¬ 
mal rrät BarratäC ganz dufChg* teSlCP 
hätte Gclnet SPIEGEL lifi'J IE FI wurden 
wdlen, scn die Deuteten emiepn- 


Sollte das ein Aprilscherz 

gen. unddamrdie eite uür der Rechten, 
firmlet wie nach dem Mattt-Vertu** der 
KmHftVttm ^ über 53 Je ^ r?n up ** r 
BundeekanzleT WUyi Brandt, nun vim ei¬ 
nem Bismarck "juri.’ geprangert dB* 
■nnhaihge Bilrtünft irischen M&dlsm und 
linKen P^rÜKsm" Märtle er welCKifit den 
■großartigen LeUanr-tfl von ihren’ R-adak- 


sein? 


Die Morgensterns in Bremen 


Vcm 19 . ms 21 April NeHan sch auf £n- 
ladurtg vpn Föflt-Sfm Julia tränke 
l'Hellö-tjaist Gsmaind^ Deuiae und Hen¬ 
ri M^E^rßiem In BrcmEii auf. 

H?rci Mw^enster™ COUtiift Jäequelhli 
wurde am SO. April 19 A& mir 19 Brfirfcren 
Kirrien-I in dwHerr^LTfger S<hUle DmBuP 
Isnhuier Damm aur Belehl des 35 ^- 
HauptStlinrfUhrefS Amräd £lriopd arninr- 
drf. Erster Höhepunkt pes diesjährigen 
Bremen-Gesuchs dar Wuigenstems war 
die Übergate dar Urkunde zur Beetab- 
gurig der Ehremritgliedechefi' in öar Bra- 
mei WN-HüA Henn Lgsst auf diesem 
Wage elfen Kameradinnen und Kamera¬ 
den seinen lütelijn Dank und *nine Wert¬ 
schätzung rar d^ hür und heule gele=ste- 

Le AdMif UbcrniÄle'ri, 

Em zweiter HQhapunki des Abends der 
Arikur.n f in Film uon Ahmed Tavak- 

hxfill von neun Mir Uten Dauer Clbir zwei 
Gesucht* von Gemaindemtglrädarn und 
einar TheäWrFl^pe» und dB Ajfluhiung 
das SIlsOBS war Gürtler Bcräraribe-rg üftje- r 
die Kinder vom Bullanhuscr Damm vot 
den Hinterbliebenen n Paris. 


morduna dar 2ti Kinder, ihrer PHeger und 
Aczle nut^e Henri, um Anmerkungen zur 
Yätflidbritri EntSChänigMrtg ZU machen. 
Am 21 . ApM hauim wr Gölegnfiherl, ge^ 
Teriäamdra GEüeiskS^tta Sandbostel ZU 
ueeuchfln | n GiertervürdE. rieht ln Bend- 

to&le“) Eirtdructevgll'Aar es.dra^fihartf- 

Ir.ne Arbeit hres ehrenamtlichen Löter* 
Kaua Voland zu -sehen ihm ist es zu 
verdanken. dass das ehemalige Lager lur 
Krteasgetangane. KZ+tefilhgo und Opfer 
de? TedMfrarKhas von Farpa rächt In 
Vcrgrüenhet nprieL Noch -rrmer rühren 
Hinweistafeln zu en'ier 'Kncgsgrä&erstet- 
te". 

lüach immer wrd die hohe -Zahl von 
dß.DOD ttfen angez^siM- Immerhin 
2&J, r 6 ?ch jahi'elarjaen Remuhunaer eine 
Engangslalel den ^eg viä Ti Fnedncd Zum 
Lager, Zargen Platter, jnd tewlc die Lel- 
dert der HAfthr^t 

Zum Ansdaluee :*am in Bjemen zur 
Begegnung urfd Auatai aChe mit Gcftieln- 
demilfitledem und den Jugendfchen der 
Thea 1 e p gnjpoe- über Wag^-. daa An^an- 
psr en öh Kindervoni &ulenhi*er 0 *mm 
zu inAalten. 


teur Am Strahme^sr vpm 22 uarz 20 C 1 
■Tdri^m die Deutechun wTklkih stdl l auf 
di™= Land eeinT 1 miL dar Wflfen Aussa¬ 
ge eins vüllg öhffr?Ljeaige Mwtte 

VKJTi Hölrnut Quafinaar habe ich ainmal 
gciestML NEK^rulslDiZL hat men. wehh 

man awMüraeine Wateni schämen kann 
Oder wer hat dann “dre Deutschflnr en 
rtedri^t? Waren ca lucht uieleicw diejeni¬ 
gen, die [noch immer?} TDeutiühland. 
Deutschland üt»r allae" nochhelten^ 

tcrade diese irritarisKiie Zfrt'trractt.- 
Palrtfti auch uni er einem flekihskjnhtfer 
Bßimarck führte l 9 -i 5 - n dmse f^roß-) 
deutsch* Kabslrephe eines laüal zeretnr- 
Isn und ueaelzten C^dtsthftand Wn nltbi 
denn mindetims die Scham i^er diese 
Vertf «hnn. wttin es mn drrr Veramvwr- 
tung und ger^üE m der AKartF 

tewcharunksru SD rechl klapparr wlbe ■ 

^Da ist ea) tmsilk-k wems^ns ubei die¬ 
sen Alt-Herren-Atencl am Dl. Apfl ZU S^- 
äen: "NuhLpeder Kicpfte Beifalf 


fiain^r Habet 


Fortenfcrjng vdh Seda 1 


Noch mehr 
Glückwünsche 

"Es iät gut, tfnss es ihn g£rt den Bremer 
Anpraschtsi Er ist bei-dßn paltBChefl Ak- 
tMteten ein dntferzctribarer Helfer Wr 
Wflnadnrn ihm ^pftürhin viel ErtOlg' 


■n Besuch in H?rrburg : ri der Schule am 
jlenhwflr Darnnn am Jehreniag der £r- 


Raiinunri 


Antifaschist in Deutschland sein 


"C>eü!iChör ZU San iät öefir ^ 3 rww, weil 
Deulachönd ti den Aiigßn der Wett 
mwalschP uml politisch* Verantwortung 
Uarur tr^gt. dase es umer dem 
Hegimn iu einem rter grumten Mbrüer in 
der Welt “hvurde GKiddiahenve^* i=t das 
Bild so nicht gnnz voltslöfirtg. öcr Wider- 
sbi^d ln Dgtfscnland dajf nm vergessen 
werden E= gibt tausende unbekaamir 
□eutSchEr, die W«e &nphiE SühoM und die 

Wflifl* Rose n.ir nie Ehre Deirts^ilends 
und die Men^cHtdhkjeh von anderen 
Deülschfin vsrtblgt und ennenfet wurden 

Die MrtrdErwerSChmaschine, de Nazi 
^ftsdUmaB^hlne, d« smt dem 2 . Wßtkritg 
im* immer n Dcutschleod funwimierl, 
ns- die- ^fDMSri CiEüe und Mürdts ge- 
schulzt, sn rril MäiCht ausgEsbtlei und 

ungealraH in- Frehert Qclaaeen frtachan 
^rflipgn Vergleich: n Frankreich lAurdm 
Iiach da^ Krieg ungefähr U.ftfO FrenzD- 
sen vdr der franffdsischen -Jusiic ™ Ge- 
rtrh .1 ceatent. zu Tade verurteil und er- 


^rhDssen. in D^tdiland, weviele^ Dü¬ 
se Verb p echcr genießen fih^r Generertjc- 
nen d<e Gewinne aus ihren Verbrechen 
Kam deutscher Verbrecher wixda nach 
dam Krieg im Neman des f^ast-lceuL- 
«rtien Volkes vor DenClYl ge Eie ft und ZU 
Tuet verurteil 

Aidlfeschist zu aen ist ahEr ha^tp in 

□mischünd noah sEhweftger ge^rdEn. 
SaHdern ^r äte kamen, r^lwn wir ge- 

fiml, Wie eoirwef ee iät, Antriaachlsl n 
Deutsühfendzu sein. Ein g^r Verbrachar 
aus der jungEien GenersiiiDfi kennen rias 
Baispie- von nmiber, und die hniiiigEn 
(Ncb-|Naiiä träuman davüCi ui >1 wun- 
Mhcn. dass eine seiche SPu^icn noch 
Einmal iMederkDrnrri: Was einmal gelun¬ 
gen lat, kannte v/öder gtfmgEll. 
üire ar^hE Sltualinn 'fcamplt die WN- 
BdA, fer Ge re chl ig kört. Ojüeanlfcnit und 
Manschenieae eic-n gegenüber" 

Genie« und Hfinrt Wtorjpenatern 


Emst MelUc tVerbend Ce Ute in ei in ( 
RkS Starke n den Ölrnitkralfeii der AntP“ 
htürkDsUoi 1 und dfir Bev«;gur>g Hrr-.os 
DeutsOhlafld e u - DRAED} 

"Gegen VErgessen und Verdrängen zu 
VifTken das le&lBt Ii?r Aillifa^hiSt“ irrt 
le^üf nauen Aotg^he Für müh’. 

Detlef DablfcErMöftisUBäSbB Aöendsohula 
GreiTle^^ 

-, Vyir letaei'i in ena^n Land, in dem es üüi 
A nWeschlsmu? mchL feüTlt h-jrt Qie Naüti- 
wiikungen von zwdir lehren Faschrsmus 
und rtre vw=her ajuaennnder gehenda 
Arm-fiEnh-Schere smd =/j slari«, dass 
Fiüdristendenzen nicht nur gabichcn 
?md, sondarn sch zehn Jahren werter 
stark Zunahmen in allarGriankerL Und da 
hat es bei urserer ganzen Hiflloslgkeri 
doch ah™ Beruhigendes deee es e--ne 
VVN-BdA und wwn EAF güt. unrl das 
höörulet dass Hcnsd'iefl de sind Ae 
weisem, eng^gitn und untirirn sioh Wr 
snf humatiE Wed: eh&eUfln". 

HflrtmLit Dnewea {P^istar i.R.l 


2 E*r Erehier Arvtifmhlst Ji"i 2ÖÖ1 



Späte Ehrung für Walther von Seydlitz-Kurzbacli 

._j-j. -i - . --Lü_I -mur Elrh -iHin 


Heute, 25 Jehre n udft döTi Tpde General 
W^nher von SoydltZ'Kurzbachs. kühnen 
wir viel Klarer seine Hanung ur.d die Ihr 
zugrunde Hegenden Moö-- 
■mk -seheh. ln einei Zart dar 
UmPüSfrJng daf BUPdOt- 
^tfehr, v«g vart dar Vortei- 
.ligung ces eigenen 
Stentsgeüielb, hm ju einer 
Vertaioaunp. "nationaler 
Irrierassrm" n jedem Win- 
kal Erde, ln ome< 

sofchßr- lArbrdChSriualiDii 
stallt sich difr Fr^gE der 
^□rrschattslagiiaiiiaLiön 
neu Die BundeSwebr- 
ÖMm 1&1 mn Eruüh UhSO- 
rar Verfassung, das Em- 

jyarf&.n nTi KOSßva vtf 
zwei Jahren sieii emo 
lefzung dc-s Fredene- 
d«= GnjntiQflstf- 

ZOS dar 

Unzweifelhaft beton wir heute ame de- 
mckrallE-Ch |*ghim.ert& Regiorung Aber 
vertiit ela wnfcldi die Interessen das 
deutM*!S-n Velken Uogt na in uneerom 


IMoresse äla Vier Jghre ml einem Kreui 
auf dem WahLzefloi die RegierunpsteUg- 
kaH der vürauspogongenen Periode i=- 


Cie \A/ü- BdA gut dem FLen qberaer Fne c nc-* 

digüsh zbzusegnerv? Hassten wir nicht 
ahsr vor Begrnil solcher grundlegende 
Umänderungen Öte Vc™«igerunft teterüf. 

Wer-i wir devon ausgehen, uess 
der Weg der rgrir.rOncn Burldasrflgmrung 


nrthtder ripHfcge Weg ZUf ErtteHung de* 
Friedens sflin kann, mü&wn wir uns 
dann nicht im Vorfeld zur Wehr setzen 
gegen den 0flnaratierdachl, 
"VerTöter an fragwürdigen 
■deutechen Interessen' 1 zu 
sein? L^o Friedensbewegung 
kl heute zahlepme&g 
s (pme rtg ee-cti njrrpft eine 

breila Bewegung iur Frieden 
und gpfttchLen Ausgleich r™t 
den Landein der anderen, 
der sögersannten "Dritten. 
Vudr rsL dringend notwendig 


Wir können es uns nitm lei¬ 
sten ZU warten. bis SS mal 
( 'j^iedEf id spit St Eine Uier- 
“ Ipigung der ariten mperielen 
Ziele mit anCerm Miiieln ist 
keil ZUkJJnrctlrachiiger Weg. 
eondstn Inhrt m den Ab¬ 


grund. Iri diesem Sinne ehren- ^r Gene 
ml Weither von Seydlitz-Kurzbeuh als 
deirischsn Pairkiten. 

Raimund 


Die tödlichen Lügen der Bundesregierung 


’Woch nie habon M Wenige SO «cle au- 
g'urdlioh banger. in Zusammen¬ 
hang mH dem KoswüHnsg ’ des sind 

Worte cos CDU-Bundostag=abgürdneron 

Wrrffner Jürgen Er^assei bete# sie n 

nmnerYi KwkIOt-euch “KiiegeverUrc-Gncn 
- Öe Iddltahc Lugen de* Bundesregierung 
lind ihre Opfer Im KMavD-KönPIKT In 15 
Abachnden sammelte er Beiepe Olter cie 
Lügen, mH denen wesllteh Podien Mlte- 
1 g. ynd Be Simen zu Knegsueibarn 
ül ,tf -vcrbfe£hen slomprten. MilüSaMIC 
@n n^ger HiLler, Hl pnslina eiri KZ, auf 
dom AmseirelH flin neues AtSChwitr 
SüharplHg nute« =-=ire Prefisekpnfercrt- 
reu Zb kfrjlHmcdiasdiauerL lte& dabei 
seine 5erbrtn mil abge&uhprttflneh Köp¬ 
fen Fuhball ^piateri und Fdten grillen 
Seme Ooheundienstetliziora werfsssten 
den 'HLifeisenulafiT, Hör die gensna- 
Eteb^rrüllige Verdrdnprjng der Albaner 
■giis den KöSOVO "bew?raefi" SOllle. 

In Rfttak verwandelte OSZE-Loiter WH- 
üarn WaKor die 45 Töten einer Ausein- 
-endersoteung ätwiechan UCK und Serben 
zu Opfern eines Metsokers. Diese Oreu- 
e^pSn^ien dienten zur R^cbZfeitgLing er- 
noi ^Iktnectlte- und vestessunflswidn 

g^n AngiilsNrisgss 

Oie Artteel aus Knnkrel, we auch die ven 
der Frankfurter Rundsshnu (FR), dar 
Jungen Wen und do& freuen Deutecr- 
lanH haben wr Fnadensbewegten bra 
un^eronj^tenen vorzvwi Jah ren -als Ar- 
gum.-nteUonshinan gebraucht El^sser 
|&gt sid uns jeK n«:h einmal geboxt auf 


den Lo^-.-linrh Deswegon men einziger 
Knhkpunkl. EISBesor eraehlegl gerflder-i 
mit der Ivtenfle der fikribisüh ZUfiBmmen 
gc^r^geiien Lugon. die die ÖdTentichkErt 
zu Pass und Krieg deren machan sollten. 

OzMlbe Thema bracW* ci« ARD nit p f s 
begsnr mit ema - Lüge" am Qo Fcbruaf. 
Unsere (UZ> und FF dokumenlierten 
A5 am 16. Februar urd anschließend d«t- 
kiit «r:re der Bundeslsg dnrubei 
PhcfiK iibertn^ s* als einzige Sonder 
Iwe. unlerbrcht ehorals der Haupfrscinrr 
der PDS, ^rH^gang Gehrke, spn?K£ Du- 

nHCh sshnlteL sich Phönb: weder zu, als 
die anderen PurletePi gegsn Gehrkei 
fiioNt ub-sflrsgörie Redo r :u:ifer,niäieren 
D« rwlüBs weüerhrsten me löngil entlarv- 


Dle 0 obiirtestunde unsrer KtemieHung 
■n^tic- einen sehr lengon Vollauf. MSte 
^pril uis k/ de Moi stenden In dar 
Unteren Relhoushaltc zv.'äi amdae^hisL. 
sehe AteS^eMlPlBfn Einem FranHArh gt- 
lieheno und an« Brenner Dio Bremer 
Ausstellung 'wurde zu einar Wanderaus¬ 
stellung sie ^ismJ mehrloch n de- jun- 
gon Bremen Unrwr&not. an E-ieicief Sclm- 
ten und in vers^hiodonen öirentlGhon 
EimicMungen irn Umland. 

Die WN-BHA grv.ann an APSOfpOn urd 
Mltgierlern n der Orgapisaliu^ wurde 
bald uer Wurstti lam, alatl der frekiögna- 
pr ertön, unregelmäßig orochcinertdePi 
Mitteilungen eine regoima^g efschemeo- 


rfidhlfertiye-i Ihre Zuaiimrmjiig zum An- 
grirrtfcrtap 

Das Buch "KricgSvStlHneclwn - Die 
tödlKhe Lügen dter Burdesregiatuing 
und ihre Qgrfir Im KflanTO-KonHlld”' 
vnn Jürgen ßlsasser ffit Im ft-pnkrel- 
Unrljag, Rnmbürigi, Im Jahr 2Ü00 er¬ 
schienen. Die 190 holten sind füfES-.flO 
DM za erwerbon- 

Das Bremer FnedensTorurA d*e DFG/VK 
und die WU-BdA wenden don ARD 
Ei^nrag "E s begann mfi omer Luge" noch 
snmal am D<7. Juni um 2.CH.ÜD Uhr im 
006-ilai» zaigen Eine anschließendst 
Oisku^sskm soH nMjgf^ht Fragen k^rgn 


Frühjahr 1M1 war es dann MPWW De 
Idee girt Ufer N-ame Btand hold feri 
Abarwie so-h« Zeitung ousschen? Da 
die eige-nfin vbi-schläge motit plausibel 
vrirojn, wurde aln Kart 00*0*1« Irütöüve 
bolugiv die steh rar Kien;e*ungen vor- 
rintwurtlch nimte. Nochdem Vdr Kemern- 
dmnen und ^omeradan un&a^e Mein ung 
gciagl batten wurde gfrlältet Es tarnen 
vwnder^*i«iE Faterpe^'sst zustande. 
Dar Sromer Arnifaschiot wür gebteen. 

Bn werterer AJlikeifnigfi im Jull-BAF- 

WiTly 
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50 Kriegslugen and -tagenden und Emst 

"Der Bremer Antifaschist” wird 20! 



















Sind Nazis bereits Alltagskultur? 


Uns neue Buch "Na^t? sind Hr-n' 1 vnn 

Burkhard Schröder wil deutlich machen, 
de** N*on?eis l?ln[pl Seme MinJerhdt 
ndr mnd, sondern T-eil des kullLrellen 

rAainattaem* lAltaiBkJLJburX War Nesra- 
zs auf Götze und SurinfK-sticfel rad_i- 
ztert, Irrt ■ge^v^tlg. Der Naz» van ’ heute" tel 
durchflut der nelle Warn auä der NaCI- 
pgrs^hffft Ipw nehsi Nadlberin gtyf k 
auch, doch stehen Fragen bei den Nazte 
neislcm in zwoter Rcihek Doch üb«- 
bträtzen acute man da Nazlazane auch 

•mgqct- nicht. mertet -Schräder an - T(...) de 
Na^- HuniKua^ im Internet aii-iJ, veisJi- 
cti*n mit der Gesamtzahl eser leitet-Säten 
nicht rmeN üa en Boreas ver^^an wil 
dem AirwMhwAlnwki' 

Blindei Aktionisfius teimdil etwas vör, da; 
eg. In der BRÖ ne?ht pbf "Tritt das snm- 
marllchen WortechMalla zum Thema hai 
kaum jemand begehen. worum cs gehr - 
Srgeit ach schrdder über ag UnfähigKeit 
mw ulten des Staawa ruhig und sng*- 

rrimysnn ai.rf dje* rgvhte Potential EJ r**a- 

öeren Schrddar amln eich da Raden dar 
Politiker an. Wer benützt in. welcher Form 
Wdria sw: "Nsrttonr, "Aualimder, "Inte- 

prulion' oder Kuhur'\ So wira tndicher 
RaßMJiius lapidar mri "Aualändarielnd- 
idnkeif' abgetan. Doch wen "stört" schon 
ein Schwede- eder eine Bntm? Ein Sbefai- 
Nuz schlagt und tritt alles vns für ihn an¬ 
ders waawtt. Dae erem gatwrücher idict 
Bt büsh eil*: Sohredäi nicht Vid gefahili 
£her a-nd atwr dla FoHöker, de In daul- 
*dh*f LeüteJtur adwlgec, lhü damit 
nicht* andflraa meinen Vflr Deut¬ 
schen sind w« beatHur. 

Für Schröder rsl cs [janz klar Wn ach die 
Nwnazr» auf de Amel nöhan oder auf der 
Brual tragen, fiibt Mr. LtNkulLuj, Früekith 
Men, wintt Zflicheng ^ngrateGkrelSr 

dar CDU, unumwunden zu: Ich bin stolz 

em Deutscher zu sdn" Auch Weggang 

SchiuHa gibl kla - zu, deea er dam ree- 


?i*sh CVmrlan zuge^andt Bi: "YWechOfj- 
fan unsere IdefUMl ficht aus dem Be- 
kennt™ zv’ einer Idfle, sondern am der 

Zugeharighjdt zu einem besrtrnmrlen Vcik L 

EnttetUBterung der vdlktecfHiadonalle- 
tischon Idcnlogo nannt Andtea* Klhrner 
daa Buch 'Und dar Zukunft 
ven ictiauose. 

Harba KrUftlhLiWtfch WCh die Justiz y*- 
falen lassen. Sdncfi vor einem XhciteiBihi 
hundan marken JUr-gan Pcmorln und 
Reinhard Junge in J Die Mear^zis - und wie 
man aie bekämpfen kirn" an. "Die Nadh- 
sieht dd'fticnfa-r dmLtigl de Wannnzre \~/- 

fenakhUlch zu hauen und Irnnnar gafdhrll- 
chören Akt^iraicTi " IW^B -SK?h seit dem 
□aande^t hat iea rran immar ^eder an, 
oder su ahnli-nh. Bianaaischlag'aLf® As^l- 
batf^rhnrheim ?. Neun Mnnntszyr ^ewdh- 

runfii. Obdachlcaar zu Toda ü^traun ä ie 

Monade ndtUrlich zur BcMdhrnng) 

Vor älem Nazimußü iut irV. Der Kampf 
gegen de* ■Sydwn durch Eindingen in dis- 
Jugai^lkulUi - ial aih mouemes und e-jßfii ■ 
orüenhich vxrkhnrkOR Kon^spl nc:i 
Nao-NashSzene, Daa zeiaan am dautfeh- 
slon cie "BWiscn Ünknlr" «;ßO| ÄJs Nazi- 
Band hasai'i aa anpelanaen, haban Auf- 
mhr in der Musik-Srcno bcr^rkl urri sich 
"■seiaütef. Den fUamen haben ale nicht 
geändert. Wozu zenn üLch BO sinnt für 
GelcNerdienen. (tea haßt, Fa^a M*n reihte. 

bis zu Partie einsammcln. AcdnvKm sich 

ein ge ata Fana angsvaefem von "Laachan" 

£003; abwenden. Man muss nur blöde 
gem^ gr^an, und der Rubel icIh. 

.Atwr auch de Linke nrd de Venechter der 
Mulikiit-Gesellsrb^fl- krj^gflh ihr fatt 
■^03. Sie würden oft genug dan Raealamua 
benutzen, umsidn im Gesprddnzu hallen, 
an Schröder. Mum-Kuh als enaktea Ge- 
HerrslLck Zui J Leulscher LcilküLu- - elso? 
Dea es genug LabalciJpie g*t, de alch 
aalbat inke ainoidnan, dudle Buikhaid 


Bchrödar wsaen. Waa aol da der plaAc 
Rundumszhlag^ 'Arrliinschsmiis. oft 
genug HoOe Atdlüda, ela cfae härene Ge¬ 
wand n*s Ftophsten liA-gt, ear sich bloß 
baaciU^ ILNc wann ^ain Wbit im eigenen 
Land nutete girr Dazu Icigi noch dar Ver- 
fileich mit denn Pubidly-Wnhn eines Mi¬ 
chael Kühnen "Beuoc man b^t^bt &mn 
kam, muss man bekannt sainT Main 

Kommentar Wie kann Schrdder bkiü ein 
selchen Cuatsch ^nr^apfgn“ 

Sng?r die nscf-tepteXJlahecfe "Junge 
Fmherf 1 sieh: sich genoligl: das Buch zu 
bas^irgchon m "MsiHlnke Ardanrfen- 
Olfaneiva" llÜJIafl, wird ralUrfich nur die 
Kn*K an Unke brsiEgwatt. Dae Übiche 
aber (Brave- Burkhardl Mil der folge-ncen 
Charakterisierung sind de Nazis dann 
nicht eirwa ratend an 
Bkinhääd-Muüik, im Uilaub C-a lein- 
Klaz -TroLbadK Rann-äoa. Esolsrik-Uripw 

ui Slc^shenga, Bteko Hoffoiwin und die 

deutliche Mark, Qahse Cnkez und zuletzt 

noch Kirchen anzünden In htorwegan. 

Schrüdnr glaubt zu- wa&fln, ^1e die Be¬ 
kämpfung des Neofaschismus -lieft 
Mappl. w?5 ^flgnclngt tihh, Sind VOteCfilä- 
ga wie ca besser lauft. Abc-: er wird be¬ 
stimmt mogh mflhr bOchsr acHrfllUerfl v^F 
len. Daa E-ueh rage durchaus zum Nach 
citnksm. ai^h ob*r d^ia stgene Sicht der 
Naaezene. an. 

Zum Sähluää noch eine Kritik zur Aufena- 
chmg dn BuctiK- Wflr tjgi den heutigen 

Mugfcth<^ila--i eiier, Index zu ernteten 

S?f5Mf v^rzittAat, bei der Kdtlk an 
andere vorelctelgar aaln. 

Burkhard Sc hrädert Buch "Nazis j : -t 
Pop“ haE ISö SriiEn. Ewhlwien: ls K ,, 
2CM im Ee-prees-o Verlag {vormals 
ElEhinten-PrHsJ, Scrljn, und Koatat 
Z430 DM (ISEN 3-BS5ffi a 7rBHS|. 

Owtd 


Verbreitungen rechtsextremer 


Ende -tamuar wund? in ^nP" FresaaarMSl- 
r-uiiy ba-'ia Jpiffl, de Bremer llnHmüve 
-^ruttip^ ggg»n Rocht* i MUBlC Idf 3 n Mt 
SCcietv" wurdtC gier Murern aus der 
g^Rnn dsg vaibrifliMn^an rachtea>tremar 
Ideulogan vnteratellari. Dlea wurde per 
Magazin iLagacv 11/2001) und Entcnet 
veribreitat Dar Anwait der ■'Opfer hana 
ItCTite im Üflzamd&r 2M& em& Untarteft- 
sorigs und Vifidencfscrklarung van Seiten 
da~ Inrtstr^e angafordart Wee die »/dader- 
um gar nicht eiTsahen flach de^er Weh 
gerung drohte der Juris: araf, um dann 
wirkJlfih "efnrf 1 zu machen Am SD Januar 
grsttftete b^ dar 
btemen SLraTanlraq u.a. wegen Bdeid- 

gung Da - ölratwitrag wird? wegan Ver¬ 
jährung Eingcslelll Doch bei descr for- 
meten Bekundung blab- ae rieh: Dar 


'Daneben mochte Ich bamarkan, daß da 

NeraLEgeber im Ecätorial dnr ft oacnVrn 

sjf Säte 1 fdgerdaa cerrneite hätten, woa 
lh- Mandant übersehen hoben dürfte* 

■f..J IrYi Abschnf! zwei gehr: es um Pereo» 
nen oms da-de de&e Eüt^Cteüfig 
willenCSch uder rri ’rnltr.; unßeräutzen. 

hlerbai mußhervorgehoben ^wr-Sen, das* 
cs neben einigen F^crscmen, de dnz Ent¬ 
wicklung nach rechte durch pareOnlrehefi 
Engagement in rechten Kreisen vorantrei- 
ban, tii -a grölte Gr-auzona gptri. Zu tetzte- 
rer zählen wir Sunds und/üdnr Personen, 
tfeneo zm r kema eklMa Batddgjng In 

rechten Qrgansotionen vD-zi.wnrlen ist. 

cfla 5 uer dj”ch unrallctelarta Veor/andmg 
ÄsihöiK 3tu m v@rdr>dtrig mt einer 
Tahfandan At^rartaung gagan rethta- Var- 


StaaitsarwzJt sdirieb weiter cinnnl-miJ-iosvnrsiicJ-jft zir Manuungrm^- 

A Qtr Brema 1 Arrf-ifaadiFst Juni E0G1 


Ideologien 

aa rechter Strategen geworden sind, b m 
«h dazu h?ban machen lae*en. Dam 
Lasar und! dar Leserin sei also ds. Mah¬ 
nung mt oni der* Wag gsgebea daae aa ln 
dar Süh^älZärt Szene - im Gegensatz 
teisp: et weise zur kazi-Skm- erter zur 
h^-Biauk-MaM-Bzena - mehl mö^tch ist, 
Paijschzlurteiä | ).zufjllgn| f 

Der Steäteonnwll ardet damit, dass "ein 
grsnouRs Sturfum dar Br-wchüre durch 
Ihren Mandanten ihn wahrächanicti 
nicht mehr zur Stellung dss Stmtentra-gr; 
taugen“ bide. 

Der Verbuch alnea MaUkorba gmp vcl! 
nach hirrfln m Ob-t genaue fflte ifft auf 

der^ Selten der "GrufUea gegen Rachca" 
(VAVw.p>e3&v.deVi?«8te r/brofl^.htm) 
udei rti Kassibei (Kk. 4£| zu lesee. 

GeroW 


I 



Das Ve rsam ml ungs recht 
der Faschisten 


Die- Rjechbprc^u ng der Bui'de^vaflaa- 
suögSgenchtä 211 den NSI- 

AuhnärsGhen zu-Ostern kann man nur eis 

a&grUflWrhph n*7-*nhnnn Mit »nun sü- 
dnen Beachluäß, -dessen Bäßründuftg 
hleraif nun voflesjt, tatz» Ich mich Im Fü¬ 
genden auseinander. Die Karlsruher 

Richlef haben ctennrt jTit Res-itetstente er¬ 
neut unt^ Etewais gaslüft Mutig haben 
die Sehurüö und sämdkifie Vomstenzen 
^Varwanun^a- und Qberu&rwarbun&sga- 
ncht? d?n Anspruch nccifoschsbschcr 
Gruppen in der Bundesrepubth Aufrtiaf- 
ischfr flurd'izuTuhrtn teslrfcen. 

Oflgfln d« Auin^rt^e würfle gütend 
gemachl, -dass bei -den Aufmärschen diö 
"rürahr wp SSraftelan ^ oft sch toi lache 
-rupäganda- und Körperverlelzungsdcfkj 
Hl bastelM, det-t dar Nartjondsczlaitomu* 
durch dte TejUishrrwr ßlün^iBTt wanden 
solle, sogar eine moyliLhä Beschädigung 
deftAnsflhäfta der Butfdaarepüblk wurde 

ZW U*rbuteUegnindung henpngpz^gien 

D>-■ Yerwatungagerpcht oaccnriä snger 
SUidrftakfctl, des^ ein Aplmsn&ch der d4 
NE-Diklstur uemarmlnsc oder deren Vnr- 
r-eler uhd Syrbnin^jieh väfhenrlidie 
sefba t denn rtsgan Gefährdung dar ör- 
^rtlcTinn Ordnung zu vt/bigten se wann 
die Sh ato-kefcsgi ar'Lza noch niefiL über¬ 
schritten werde. 

□oen keines dieser Argumenle zog beim 
BVcrfE. Obwohl die Behände Cul - die Ta- 
dS&en des And rag steilere als Onmaf bei 
mehreren neofaschciochtn Versamm¬ 
lungen, he denen es zu SlrzflatEn pe- 
^mmen w&r, Mnwies, reichte dem 
—dVerTG dlet mcUt aut um de Gerebr von 
Straftalen auf der beantragten Versamm¬ 
lung zu bejahem. 

Ungep.'uFl gtauben die Richter dem An- 
liagsleller ken Nazi zu seirt Der gibt zwar 

zu, einer rechten OrgintoaUßn anzugehü- 
rarv eher dia fei ^albatvaraldndich nicht 
neofasphistsch Hftlfist w*nn de? der 
WahrtiaiL enliprtche, so hafte das Thema 
der Kundgebung "Gegen Krimnelisierung 
n^lnnalnr paytschar und NisderGndsr - 
Gemeinsamer Protestmarsch dm- Richter 

davon überzeugen muaaen, daaa da- An¬ 
trag euch Im Namen "nart tonaler", sprich 
faschistischer Dsulscher und Niederlän¬ 
der slattfand 

Dach- den öVertGflrthlem Uieu ur-rtr- 
stendltoh warum unter diesem, Kir ela 
wohl wölg steepte^em Mette, an neote- 
schisUszher Aufzug stehen sollte Doch 
selbst wann ste dlea eln^aaeUeü heden, 
iroeit&n die Ricirter weiter "gilt d»e Uer- 
mLfung zjc jrsccn r c er Rede Die Bür¬ 
ger Sind nicM gehalten, die Wertsetzuri- 
gan der Verfaaaung persönlich zu teilen. 


■]...) Dia Burger sind daher auch frei 
grundlegende Wertungen daf Verfassung 
n Frage zu stellen, eoianje sie dadurch 
Re^hteggtp- injs^r picht geahnten 11 
Kurz und gut. Sotengä nicM die Gefahr 
beetehl, dass auf einer Versammlung sa¬ 
gen Strafgesetze-«frlofien wird, können 

die verwrnmUng^iüinehnier ungah^- 
det gegen Damobrz^K und M^nsdien- 
reohte protesliaran und als galaUge Un- 
lartit-zer derjenigen dienen, dis Mlntter- 
hubzn. wie andc-T> Slaatsangchsrige. Bc- 
liindarte, GtutethJosa T.+rprüqefn öder Zu 
Tode b r &fan. 

Albrdmgt vflrwsgnrte du* eunde^srfp?- 
tungagertohl den taachrlBchen C^Hf- 
■rTwschlersm " La n «fs-kn s «:fitBtr cm ma I n'' 
und schwarze Fahnen aul ihn^n Marsch. 
De als euch auf n^tfertendfcch*s 3taaCe- 
gubiat weiten, euch dort wurde der Awf- 
Tb±j's-:h eilaubt. haften sie das Ansehen 
dar 3unü“SiepuLlik Oeute^ilund mAuti- 
tend durch ans AttKiabon an den Ein¬ 
marsch der Wehimadil in den Niederlan- 
dan bsscfisd gsn k5nnen. 

ÜLzoh di*** Auflagen wurde diese Oetehr 
‘sebslve staiidlicn“ abgewendel Aller¬ 
dings trägt meines Erachtens diese 
Recihtsptedhung mehrzum APiehensiwr- 
kit der BRD und vokalem des BUeriG in 
m- Ausland bal, ah es d*a ICO Mann 
AufmiracheraphterÖrüppchen Je Könnte 

Wer den Beachluaa und wehara BVarTG- 

RndTtspnactiLing mpichlnwn Will, dem SSJ 
die Seite www.tn>erfg de c-Tplonlnr. 

Ulrich St 



p man UraucJrt geW, um oü 5 dW 
Knee harauszukerrmen Was soll uns da 
dpi- 6 narte’ £urg für eine ^Che" deut- 
wie Mäck. wohl bringen? Das ist nun 
schon de 2. Innert cm In lt Jehran. 19B0 
verlonen ale DDR-Bixger. weilsiQ a Dssis J 
waren, 30% ihrer Eraperehaa, d^s war 

Jber nyr dpr Kpyfprpi? fpr die Aufmihme 
n die BRD nun haben wir die J bJülienric 
soziale Martjwwtechair und wdran Troh« 
wo-nr. wir sie mehl haften SetlO^hran 
zahlen wir ständig rnehr zu als die a Alt- 
daulEchen", des «st unsere Slrafe Unaere 
Bürger erhalten weniger Lohn, haben o-- 
nan hdharen Anlei am Arbailalda*iatend 
und Zflhlpn ilb hphp- Rrprikpribet-tege Im 
Gaaundhaltawaaen, aber wj leiten rte 
gl^iehßn Prpippwte hder".W-BRD(bOhe 
Mister; Fo - to. Fahrpreise etc 1 Das El 
Kaptellsmus cn .AufWühefi. Wer daa nach 
nidrt erkannt hat, isl selber Schuld, wäh^ 
CDU üdai ao! 

Walter kut-zlbdck 


Männer und Frauen des UViEtersLandRK 
Verfoüte Lite Opfar dea NS-Rtgimee 
gründeten 1^+7 ri* 'V^nQüng der 
Varfelgtert das Nazirecimes". 1Ö71 dff- 
nata s e alch rür’ jüngere Milglieder ab- 
VVN-Bwte de^ Arrtfaachlaben. Sla hat 
sch als übcrparteitehQ Bewegung zum 
Hel gaaadzl, ainc neue "WeH ces Ftä- 
4ans und rSer Frehatr zu erringen. 

Mi^i mtemssiarnn vor plcm telgenda 
The me nbar eiche: 

ü Einwanderer und Flüd-iUinge 

p NeofaschEmLS 

0 Fr edeni'Ai-ilimlrlnrrsmiis 

0 Gesohichtsforsohung 

0 EnnnemngsarbeiE 

0 Ich möchte mehr Ober dm 

VYN-EklA wiSseti. 

Name 

Vcunamp 


Sbefid 

0 Ich bin bereit, einzelne Aktio¬ 

nen zu uhtamlützan und 
mödilB infgnuiprt werden 

PLZ Ort 

rvih -ntHh urt 


B-remen, don 

0 th möchte h die WN-S1A 

entreten. 

0 ich mcchle den 'Breme - Anb- 

^aEichlfft" probeweöeJresöF 
md^ig baziehan. 

1 JfiteiHrfhrirt 

B^tle^inmiden «n; 

WW-BdAEremen e.V., 
BO^rmefslar-Oeichrnann-Slr 20, 

2e2l? 8rempn 


Der ärerjier ÄTTtifoschist Juni EGOl S 



















Programm zur Neofaschismus-Ausstellung im Juni 


Freitag, 01. Juni, UhrlFülrnalscrad) 
5-äbfll hüLh fürs Vaterland - Uber BUP- 
GChantchofren in DeulidhterMl 
(BRD 1A94- EO Mh.l 
Dü BüfSühen*CftBflan wijrdß^ nach 1945 
In ganz Deutschland verholen In der 
□DR Hieben aie es öFa zum Bohfuss Hier 
Film Zhißf. wie sic- seit Anfang der 9Der 
Jahre shnsn Einzig In *11 fl dortigen Unry*r- 
sitaletf hütlen und fir grcßdaulsnhnzs Ge¬ 
dankengut verbreiiKn. 

Mittwach. DB. Juni, 19:3D Uhr 
MM -CSU und REP? Hnrd in Hand für 
de* Verbot tfar NPD-? 

«Jahriele Heneke, U.a. Vflrteidlfledn vpn 
Safran EH hl Lübecks fr^niSprczess, 
nimmt Stellung zu felgenden Fragen. 

Truii Palsdöme" AJbkötfnmen, NGmber-gar 
Krüg^ftracftertnUunat, Eninazifaie- 
rungagefletze und Art l ja des Giundg*” 
BUtzas' warum wurden NPD, DVU und 
alle inneren fafldvSfrecften OraenltBhO- 
nar\ jeglicher Art Überhaupt lugebssn? 
Htfl gegen die rascftiäliflühen Senden ein 


"AuTstand der Ar*1dndlflen" an der Seite 
de? t-eyartwhen Inncnminixiera Beck- 
5ten der ab erster daa- Vertat der 

NPD geFardert hai und dam Bich auch 
bald die REF* angaechtössen haben? 
Oder ihusls sich nicht scNeungätdie flin- 
dsulge Heilung dufOhSSQar 
FeecNemu* i*1 Swine Meinung, sondern 
ein Verbrednert? 

Ftaltag, ns. Juni, IWbUhrtFilmsbem^ 
R&aan führten Stutsanwatt 
{BRD. im 9& Min) 

Dar NE-ftnegsuencftlsrat Dr Schramm 
verurteilt dsnGefteidn "Rudi KJfrrtBOhnrtiS 
1945. kurz '/or Kriegsende, wagen -Scha- 
Kolfldsndi^StahUimTad Die Befreiung 
durefi die Alüoitm reflet ihm däfl Leben. 
Zehn Jahre sputer t-üflöflnet af dem jet- 
zgen überslaalsamvall auf der S-rafts 
(Reflie WoTgang Staudla] 

Dienstag, 12. Juni, 19:30 Uhr 

"Ith weift flifch frei vroi irgändwncr 

Schuld.Die Entnazifizierung dar 


Richter und Slaataanwalld am Bei¬ 
spiel das So rate ng erkält* Bremen. 

I-iahnßte Rahloffslelftdas Ergebnis ihrer 
mehrjährigen RediertlTift in den SteadB- 
archlyen Bremen und Hamburg uowic in 
Akten Vflrvshiptdpnnr sanalwiscber 
Dünetslellen, der StaatflanwanBonsfr 
und de* UndgenctTts gramen var Sie 
benchlBt Oder de Tiligkai des Sander- 
geridilä und die rvach-trieg&ke Tiaren 
deeer Juristen. 

Alle Veranstaltungen find« im DGB- 
Hflua BfaJtl 

Demonstration 

*Solldartttt statt Afcochlebuna - 
BlelUerecht ftett $pnrwahn H 
Demo gegen cc Atochiebung^von ii- 
bciiicsiscjim Kurderi am 2i.05.M01 !! 
M> IIHJÖ uiir Btarten Aktionen bei den 
«/if^twralltdiDn Scnalcsfrin |crt. 

Um IfliflO UHhütam Goalbepies Bam- 
nwln^ur fJcfriü 


Vorbei mit der DM 


Hans Mayer 


NbCh em flUle* hahas Jflhrbs zur neuen 
Währung uon der DM zumEurC |'€). DfBBB 
Um=Lelung bringt sicherlich fCir uns p. ie 
almga Prubfarne. *□ auch wohl mil cer 
Zahlung los Mhgledsberrages. Zum 
jöhrrtwanheal mUaaen drc Daucraudra- 
gfl unM UUürwüsunqcn den Euro Hi- 
wersen! 

Um ama ordnungsgemäße hLassenFüh¬ 
rung zu gey/ahdejMen tet en tfalw rat- 
sam. dzxssvuir üiB zuin JadiraEendi urba¬ 
re geflammter. Betr^a fQr do* laL’fnfidc 


*Dar Brarnar ANriaschct' istdieZeiung 
Der Vereinigung der Vertonen de* NB- 
^ireglmeB - Bund dar AntFaachishmen 
md AnlihasKhisfen Brermie^ S.V. (VWI- 
BdA.j. 

Wir rogclrmßig erreichbar in der 
Burgermeiäter-Dekihmann-Btr. 2&, 

25217 Bremen 
Tflf.. 0421/38 29 H 

Fa< 0421/38 Z9 IS 


E Ml« b vvn Fx1fl.ltraman0ilnflmn.cnm 
ntcmc-L hnpn'^v/w.vCii-üUJ dn/yr^n^ 


McfTtsg- 17:CHlaia.üO L5if 

Dufincrs.1ag 15.03-19 00 Uhr 

für insere A/beit werden dnTKiand 
Bpendan bcnßfiigi- 
ZHa Sparkasse in Bremen 
8LZM050101-Karvlu-Ni. 1031B13 
Wc sind vom Firanz&Tft als gen'ier'imjl- 
zjg anefkflnnt 


Jahr enlrid wL haben ur>d fluch fOr daa 
ftc«mmflnöe Jartr geänderte Daumjftsa- 
ge m t dem BeiLrägisfl^. in Eum bei -dar 
Spflfkfl*** oder Bank emgenewat haben 

Die neuen. Eura-aeftragaual^fr kdnnan 
wf bereilB bei unserer rtöohBlan LanUes- 
nnilr:!mdo r yc-"nE xrrlung am IS. Juli im 
Haferkamp bekannt geben. Wir Würden 
uni freuen, wenn 'Mr una dort gemfllnaam 
FTrtder neuen SHuatbn wortr^iut machten 

Fried eJ 


AntHasd-jaliäthe SLädLrundgänge kön¬ 
nen anCweder m 00m oder 0 ir«kt mter 
C421->B1 i2S2(Wily Hurtterimerk) oder 
Ö421-B1 $5 215 t^amufirl GaebdenJ 
nng^-neldet werden 

I >":r tTOsrhifrsfuh onrc Verstand LrifTl 
Bfch morrteaG 1& db-19:JO Uhr, 

0?.r LandCTvqrsiand Irrih sich an dem 
letzten Mont&g Im Monat vgp i^ Oö - 
20:30 Uhr. 

Dti Stzungen amo m taujdftmffent ich 

Nemanlhch gazachn eta Artikel geben 
rietn unbeolf^t dfe AullaBBong derRa- 
dakhen hVizczr 

RedskflonfiEchlua lEt bpti 06. res upr- 
menahs 

V i« 0’ P ' Wily Hunderimark (Ehren- 

voreitzeriderl 

NaMfudc *r mit Qüflileirsngäbe und 
BelegBKarfTpiar ar*(inKkt! 


gestorben 

0ns lOründungs- und Ehrenn-RtgFj&d der 
WN-BdA der iiletätun^flfleftEühanJef 
ProT. Han* Mayer, Itt mn Ahar VQn 5w 
Jtahren in luebingen geserben. Als pru- 
üioMerter Junst und Mri^icd dar KPf^Oj 
Tjjsstc er 1023 de Naz geg-ie; erngi e- 
r&n. Seine 1947 ertiobene Fordarur^ 
bknbt Hs Haula aktuHlas VtHrrücNTiis- 
.Unsere Aufgabe isl, Ubfrr alle Pfrrleün, 
Bekennlniääe und Ai^tarnmunoan hn 
weg eine Vereinigung dar Menschen ru—- 
bcihe Ifc-.n. d:c warnen, die aufpassen, die 
dem Zeigehnger heben und die äoftrelBR 
und dia notfcls mt alin Mitteln dir Kraft 
der Zanl und der ÜDeizeuyung, die *le 
vflrkdfpem, der wall zeigen, rxitwen- 

mn ns st gegen den Nazismus zu :^amp 
Fen". 


Der Landetvorstand 

Geburtstage im 
Juni 2001 

LcreBuchhdlZ dZ06.,74J. 

Ingnd Ernfnanecker dß C8,6 J J. 

RUrüSunnal 11De,,7&J. 

Hermann Gauüer 25 D6., 31 J. 

MaMs Minder 27C8.77J. 

Ingebcrg Breidbüdl 27 06., 73 J. 

Hfcrzl*:h*n ßlUckwunscIi ülen 
KameradEinefi und Kameraden 
■-um LähHdeevoraiand 


6 ber Brerjucr Anti fasen Fit J p Jni 0ÜD1 













